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Impressum 
 
Gemeindeverwaltung Reigoldswil 
Unterbiel 15 
4418 Reigoldswil 
Telefon: 061 945 90 10 
Mail: gemeinde@gde-reigoldswil.ch 
 
 
Redaktionelle Standards 
 
Redaktionsschluss für die Dezember/Januar-Ausgabe 
ist Mittwoch, 22. November 2023, 16.00 Uhr. 
 
Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät 
eingereichte Inserate und Publikationen werden nicht 
mehr berücksichtigt. 
 
 

Textvorlagen Word-Format 

Schrifttyp Arial 

Schriftgrösse 11 

Inserate Keine Einschränkungen 

Ausgaben 10 pro Jahr 

 
 
Parteipolitische Berichte und Inserate, sowie 
Leserbriefe werden im Reigetschwyler Bott nicht 
publiziert. 
 
 
Inseratepreise 
 
1/1 Seite CHF 120 
1/2 Seite CHF 60 
1/3 Seite CHF 40 
1/4 Seite CHF 30 

Für Inserate und Beiträge der ortsansässi-
gen Vereine und der kirchlichen Institutionen 
gelten: 
 
1. Seite gratis 
2. Seite 50% Rabatt 
ab 3. Seite normaler Tarif 
 
 
Haben Sie etwas, das Sie verschenken wol-
len, dann können Sie bei uns ein Gratis-In-
serat aufschalten. 
 
 
Öffnungszeiten Schalter 
 
Montag – Donnerstag 08:30 – 11:30 

 
  Termine nach Vereinbarung sind möglich. 
 
 
Telefon bedient                 061 945 90 10 
                                         
Montag – Donnerstag  08:30 – 11:30  
 14:00 – 16:00  

 
 

Auf www.reigoldswil.ch erreichen 
Sie uns 7 x 24 Stunden 
 
 
 
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
 
Sprechstunden mit Gemeindepräsident  
Fritz Sutter nach Vereinbarung: 
 
Mail: fritz.sutter@reigoldswil.ch  
Telefon: 061 945 90 10 

 
 
 
 

 
 

Wir haben vieles in der Hand, aber nicht alles im Griff. 
 
Ernst Reinhardt 

 
  

mailto:gemeinde@gde-reigoldswil.ch
http://www.reigoldswil.ch/
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Gemeinderat 
  

Banntag vom 24. September 2023 
 

Der diesjährige Banntag fand bei besten äusseren Bedingungen und sehr angenehmem Wander-
wetter statt. Nachdem wir frühmorgens von den Banntagschützen geweckt wurden, traf sich die 
Wanderschar um 9 Uhr bei der Kirche zur Kurzandacht; gehalten von Pfarrer Andreas Olbrich und 
musikalisch umrahmt von Silvia Hochuli aus Bubendorf. 
Anschliessend marschierten die Teilnehmenden via Aemlis zur Bergmatte und von da aus über die 
acht Kilometer lange Strecke durch die Martisweid, zum Znünihalt bei der Bürtenweid und weiter 
auf der Militärstrasse Richtung Hintere Wasserfallen. In diesem Jahr beehrten uns Bürgermeister 
Carsten Vogelpohl (Bildmitte) mit Familie von der Partnergemeinde aus Bad Bellingen, GP Ray-
mond Tanner von Lauwil und GR Remo Frey aus Titterten.  
Nach gut dreieinhalb Stunden Wanderzeit traf sich die Rotte mit jenen Personen die das «Taxi» 
bevorzugten zur Mittagsverpflegung auf der Hinteren Wasserfallen. Diese wurde von Dorothée 
Dyck und ihrer Crew für die mehr als 100 Personen hervorragend organisiert. Für die musikalische 
«Verpflegung» sorgten die «Örgeler vom Grütsch». Die Banntagschützen trugen ihrerseits und mit 
ausreichend Distanz – aber absolut unüberhörbar – zur schönen Tradition bei.    
Der Gemeinderat dankt allen, die – in welcher Form auch immer – mit dabei waren. Wir freuen uns 
auf 2024! Namens des Gemeinderats, Fritz Sutter. 
(Fotos zVg.)  
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  Aktuell. Spannend. Fundiert. 

   

 
 

Elterntaxis – Gefahren und soziale Bedeutung des Schulwegs 
 
Die zunehmende Nutzung von Elterntaxis rund um Schulhäuser birgt viele Gefahren für Kinder mit 
sich. Insbesondere auf dem Pausenplatz besteht ein erhöhtes Risiko. Denn die Kinder nehmen 
den Pausenplatz als sichere Umgebung wahr und die Aufmerksamkeit gegenüber Fahrzeugen ist 
nicht mehr gleich gross wie auf dem Schulweg. Dies ist einer der Hauptgründe, weshalb der ver-
stärkte Verkehr von Elternfahrzeugen auf dem Pausenplatz die Sicherheit der Kinder massiv ge-
fährdet. 
 

Der Pausenplatz wird an den Randzeiten am 
frühen Morgen, über den Mittag und auch am 
späteren Nachmittag bei Schulschluss zuneh-
mend zum Parkplatz umfunktioniert, was die 
Bewegungsfreiheit der Kinder einschränkt, 
den Spielspass beeinträchtigt und vor allen 
die Sicherheit der Schülerinnen und Schüler 
gefährdet. Leider viel zu oft ist es auch bei 
uns in Reigoldswil zu Situationen gekommen, 
bei denen es auf dem Pausenplatz, auf Grund 
der Elterntaxis, beinahe zu Unfällen gekom-
men ist. 
 

Darüber hinaus ist der Schulweg aus sozialer 
Sicht ein wichtiger Lernfaktor für Kinder. 
Durch das eigenständige Gehen oder Radfah-
ren werden sie in ihrer Selbstständigkeit ge-
fördert und lernen, Verantwortung für sich 
selbst zu tragen. Zudem bietet der Schulweg 
die Möglichkeit, soziale Kompetenzen zu ent-
wickeln, indem Kinder miteinander interagie-
ren und soziale Regeln einhalten. 
 

Um die Gefahren des Elterntaxiverkehrs zu minimieren und die Bedeutung des Schulwegs als 
Lernfaktor zu betonen, ist es wichtig, dass Schulen und Eltern gemeinsam Lösungen finden. So 
besteht in Reigoldswil die Möglichkeit für Eltern, sofern es ausnahmsweise nicht anders möglich 
ist, die Schülerinnen und Schüler beim offiziellen Parkplatz der Turnhalle Bündten aussteigen zu 
lassen oder wieder abzuholen. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam die Sicherheit der Kinder in Reigoldswil stärken und den Pausenplatz 
der Schule Reigoldswil auch als Pausenplatz ausschliesslich für die Kinder respektieren. 
 

Vielen Dank für das Verständnis. 
 
Andy Schweighauser 
Präsident Schulrat Primarstufe Reigoldswil 
 
Auf www.bfu.ch finden Sie Tipps 
zum „sicheren Schulweg“. 
 
Mehr Infos auch auf 
www.walktoschool.ch  
 
Bildquelle: Gemeinschaftsaktion verschiedener Baselbieter Gemeinden 
  

http://www.bfu.ch/
http://www.walktoschool.ch/
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Notfalltreffpunkt Reigoldswil – 3 Stunden der offenen Tür! 
 
Mitte Oktober 2023 wurden im ganzen Kanton Basel-Landschaft so genannte Notfalltreffpunkte 
eingerichtet. Detaillierte Informationen zu diesen Notfalltreffpunkten gelangten per 16. Oktober 
2023 via behördlichen Versand (Flyer) in alle privaten Haushalte des Kantons. Dieser Flyer und 
weitere Informationen sind auch online unter www.notfalltreffpunkt.bl.ch abrufbar. 
  
Notfalltreffpunkte sollen es erlauben im Falle von Grossereignissen, Katastrophen, Notlagen oder 
schweren Mangellagen den Informationsaustausch zwischen den Behörden und der Bevölkerung 
auch unter erschwerten Bedingungen sicherzustellen – zum Beispiel bei einem Ausfall der regulä-
ren Kommunikationsmittel.  
Für den Fall, dass auch Reigoldswil zu gegebener Zeit von einem Ereignis betroffen ist, erhalten 
Sie am Notfalltreffpunkt wichtige Informationen zur generellen Situation vor Ort. Wenn Sie Hilfe be-
nötigen oder selbst Hilfe anbieten können, dient der Notfalltreffpunkt als Drehscheibe. Zu welchem 
Zeitpunkt welche Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, erfährt die Bevölkerung im Ereignisfall via Radio 
oder über die App Alertswiss.  
 

Der Notfalltreffpunkt von Reigoldswil befindet sich aktuell beim 
 

Gemeindezentrum, Unterbiel 15 
 
 
3 Stunden der offenen Tür! 
Es besteht die Möglichkeit am Sonntag, 19. November 2023, zwischen 14:00 bis 17:00 Uhr wäh-
rend des Adventsmarktes, den Notfalltreffpunkt vor Ort zu besichtigen. In dieser Zeit ist der Notfall-
treffpunkt wie bei einem Ereignisfall aufgebaut. 
 
 
Haben Sie Fragen oder Anliegen zum Thema Notfalltreffpunkt, wenden Sie sich an GR Thomas 
Moser auf thomas.moser@reigoldswil.ch oder an das Amt für Militär und Bevölkerungsschutz un-
ter Tel. 061 552 72 00. 
 

  

http://www.notfalltreffpunkt.bl.ch/
mailto:thomas.moser@reigoldswil.ch
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Gemeindeverwaltung 
 
Liebe Reigoldswilerinnen, liebe Reigoldswiler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Drei äusserst lehrreiche Jahre durfte ich erleben. Im April 1982 habe ich die LAP mit Erfolg 
bestanden und anschliessend als Kauffrau bei einer Bank gearbeitet. Nur ein Jahr später wurde 
bei der Gemeinde Reigoldswil eine Stelle als Verwaltungsangestellte frei. Ich habe mich 
beworben, wurde eingestellt und habe 5 weitere Jahre in der Kanzlei gearbeitet.  
 
1988 machte ich eine Babypause. 2 Jahre später kam seitens Verwaltung das Angebot, 20 Pro-
zent als Unterstützung bei den Steuerveranlagungen mitzuhelfen. Gerne habe ich diese 
Aufgabe angenommen bis dann – drei Jahre später – unsere zweite Tochter zur Welt kam. 
Fortan genoss ich meine Rolle als Mami.  
 
Am 9. Januar 2001 wurde ich als Leiterin Kanzlei angestellt. Mein Aufgabengebiet umfasste das 
Führen der Einwohnerkontrolle, Hundekontrolle, Organisation Abstimmungen und Wahlen, KJZ-
Rechnungen, Wasserrechnungen, Pachtwesen, Administration Bauwesen, Administration 
Markt, Bewirtschaftung Archiv, Bestattungswesen, Redaktion und Druck Reigetschwyler Bott, 
Betreuung Homepage und Gemeinde News App, Stellvertreterin Verwalter, Versand 
Gemeinderatsbeschlüsse, Telefon- und Schalterdienst – und als Lehrmeisterin durfte ich einige 
junge Leute während ihrer 3-jährigen Ausbildung begleiten und ihnen die Vielseitigkeit der 
Verwaltungsarbeiten übermitteln. 
 
Seit meiner Lehre fand ein fast revolutionärer Umbruch statt. Arbeitete ich in der Ausbildung 
noch an einer Offsetdruckmaschine - notabene eingekleidet mit der Berufsschürze von Hans 
Wagner, welche mir bis zu den Knöcheln reichte – mit einer Kugelkopfschreibmaschine oder 
einer Ruf Rechenmaschine, so musste ich mich wohl oder übel mit der modernen Technik ver-
traut machen.  
Bis anhin kannte ich die „Maus“ als kleinen Nager. Jetzt ist sie am Arbeitsplatz omnipräsent. Wir 
sind übers Internet via Schnittstellen mit den verschiedensten Ämter verbunden, können den 
PC nur noch mit unseren Handys aufstarten und arbeiten seit Neuestem sogar in den Wolken – 
sprich „Cloud“ … wehe - im Kosmos herrscht Hochbetrieb - dann verabschiedet sich der PC 
plötzlich ganz selbständig und wir sind gezwungen, zu warten, bis sich die Lage im Universum 
wieder entspannt hat. Spätestens dann denkt man an die guten alten Zeiten zurück. 
 
Ich habe meine Arbeiten stets sehr gerne erledigt. Immer mit dem Ziel, die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen im Sinn und Geist der Rechtsgleichzeit zu vollziehen. Selbstverständlich 
eckte ich da teilweise an. Mir war aber wichtiger, meinen Job korrekt auszuführen.  
 
In sehr positiver Erinnerung bleiben mir die vielen interessanten Begegnungen und Gespräche 
mit der Bevölkerung – aber auch die tollen Personalausflüge, Schalterhallenfestli, Weihnachts-
essen und, und, und … 
 
Der erste Personalausflug fand am 21. September 1983 statt. Allen, die damals mit von der Par-
tie waren, dürfte diese Wanderung noch in bester Erinnerung sein. Nichts Geringeres als die 
geschichtsträchtige Gemmiroute stand auf dem Programm.  

Im April 1979 startete ich meine kaufmännische 
Ausbildung bei der Gemeinde Reigoldswil. 
 
Als 1. KV-Lernende bei der Verwaltung und erst 
noch in einem neuen, topmodernen Gemeinde-
zentrum.  
 
Mein Lehrmeister, Hans Wagner, hat mich in die 
verschiedenen, sehr interessanten und abwechs-
lungsreichen Arbeiten einer öffentlichen Verwaltung 
eingeführt. 
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Wir wanderten vom Berghaus  
Schwarenbach via Daubensee  
über die Rote Chumme auf den  
rund 2600 m. ü. M. gelegenen  
Chindbettipass. Dort hielten wir  
unsere Mittagsrast bevor wir über  
die Engstligenalp nach Adelboden  
abstiegen. Am Ziel angekommen, 
waren wir alle total erschöpft.  
 
Die darauffolgenden Ausflüge  
waren zum Glück entspannter  
und dienten vor allem dazu,  
die personellen Kontakte zu pflegen. 
 
 
Gerne möchte ich Ihnen noch ein paar Zahlen aufzeigen: Während meiner Anstellung hatte ich 
4 Vorgesetzte, erlebte 6 Gemeindepräsidenten, arbeitete mit 44 Gemeinderäten und 
Gemeinderätinnen zusammen – wobei in Reigoldswil erstmals1988 eine Frau in dieses 
Gremium gewählt wurde. Lisbeth Siegenthaler erhielt sagenhaften 319 Stimmen – die zweit-
höchste Anzahl Stimmen bei dieser Gesamterneuerungswahl. 
Ich habe 65 Märkte administrativ organisiert sowie rund 360 Mitteilungsblätter redaktionell und 
operativ bearbeitet. 
 
Nun stehen in nächster Zeit massive Veränderungen an. Für mich der richtige Zeitpunkt, in 
Frühpension zu gehen. Am 31. Oktober 2023 werde ich meinen Arbeitsplatz räumen. 
  
Ich freue mich auf den neuen Lebensabschnitt und hoffe, ich kann diesen noch ein paar Jahre 
geniessen – mit meiner Familie – welche für mich das höchste Gut ist.  
Ich freue mich auch, dass ich nun mehr Zeit für meine Hobbies haben werde. Die beiden Nähma-
schinen stehen bereit; Stoff habe ich „en masse“ und auch das Makramee-Knüpfen habe ich wie-
der für mich entdeckt. Zudem warten mehrere Bücher darauf, gelesen zu werden. Ein Besuch bei 
Christine Ferrari, der Safranfrau, die in Marokko ihre Erfüllung gefunden hat sowie eine Velotour 
ins Tessin, stünden auch noch auf meiner Wunschliste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

„On verra – ich 
nimm’s wie’s chunnt“ 
 

 
Ihnen, liebe Reigoldswilerinnen 
und Reigoldswiler, wünsche ich 
von Herzen Glück, Gesundheit 
und alles Gute.  
 
Danke, dass ich Sie während 33 
Jahren in der Kanzlei der 
Gemeindeverwaltung Reigoldswil 
begleiten durfte. 
 
 
Es grüsst Sie herzlich 
 
Eliane Rudin-Felber 
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Passbüro Basel-Landschaft stellt auf Herbst-/Winter-Zeiten um: 
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Einwohnerkontrolle 
 

Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsamtliche Meldungen 
 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzu-
holen. Bitte beachten Sie deshalb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend be-
rücksichtigen. 
 
Zuzüge:  
 

Liptay Thomas und Christine mit Tochter Giulia  Fürstenbergweg 13 

Salathe Julia Rüschel 1 

Struchen Timothy Eichenhof 225 

 
Herzlich willkommen in Reigoldswil! 
 

 
Zivilstandsamtliche Meldung 
 
Todesfall: 
 
 23.10.2023 Weber-Fegbli Felix 

 
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen 
wird. 
 

 

Geburtstage 
 
Herzlichen Glückwunsch  
 
Im November können folgende Personen ihren Geburtstag feiern:  
 
10.11.2023 Siegrist Otto 81 
15.11.2023 Nägelin Luzia 80. 

 
  
Herzliche Gratulation und alles Gute wünschen der Gemeinderat und das Verwaltungsteam. 
 
 

 

Voranzeige 
 

Die nächste EGV / BGV findet am  
 

04. Dezember 2023 in der Aula statt. 
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"Süsses oder Saures!" 
Mit diesem Schlachtruf ziehen am Abend des 31. Oktobers Scharen kleiner Hexen, Gespenster 
und Monster von Tür zu Tür. Ihr Ziel: von den Bewohnern Süssigkeiten einfordern. Es ist Hallo-
ween. 
 

Ursprung von Halloween liegt bei den Kelten 
Das Fest des Grauens hat seinen Ursprung in Irland: In vorchristlicher Zeit begingen die Kelten 
am 31. Oktober Samhain, eines ihrer wichtigsten Feste. Sie feierten damit ihre Ernte, den Be-
ginn der kalten Jahreszeit und den Start in ein neues Kalenderjahr. Die Kelten glaubten ausser-
dem, dass es an diesem Tag Kontakte in das Reich der Toten geben kann. 
 

Samhain: Die Toten sind unterwegs 
Der Mythologie nach machten sich an Samhain die Toten auf die Suche nach den Lebenden, 
die im nächsten Jahr sterben sollten. Zur Abschreckung der bösen Geister verkleideten sich die 
Menschen mit furchterregenden Kostümen und spukten selbst bei Nacht durch die Strassen. 
Grosse Feuer sollten böse Geister fernhalten. Vor den Häusern standen kleine Gaben, die die 
Geister besänftigen und von Untaten abhalten sollten. 
 

Evangelische Christen feiern am 31. Oktober Reformationstag 
Das Wort Halloween entstand mit der Christianisierung. Die Kirche bezeichnete das heidnische 
Fest im 9. Jahrhundert als "All Hallows Eve", als den Abend vor Allerheiligen am 1. November. 
Evangelische Christen erinnern am 31. Oktober mit dem Reformationstag daran, dass der 
Mönch und Theologe Martin Luther 1517 seine 95 Thesen zur Reform der Kirche in Wittenberg 
veröffentlicht hat. 
 

Kürbis-Laterne soll dem Teufel trotzen 
Der Brauch, Laternen aus Kürbissen zu schnitzen, geht ebenfalls auf eine Legende aus Irland 
zurück: Als ein Bösewicht namens Jack gestorben war, verwehrte ihm Gott den Zugang zum 
Himmel. Doch auch in der Hölle war Jack nicht willkommen, denn er hatte den Teufel zu Lebzei-
ten übers Ohr gehauen. Mit einem Stück Kohle, das er in eine ausgehöhlte Rübe legte, machte 
sich Jack auf die Suche nach einem Ort, an dem er bleiben konnte. 
Aus dieser Legende leiteten die Menschen den Glauben ab, dass ein brennendes Stück Kohle 
in einer Rübe die Macht habe, den Teufel und böse Geister fernzuhalten. Als viele Iren nach 
Amerika auswanderten, nahmen sie diesen Brauch mit. In den USA war der heimische Kürbis 
grösser und leichter zu bearbeiten als Rüben. So löste er die Rübe als Jack O'Lantern ab - wie 
die geschnitzte Laterne im englischsprachigen Raum genannt wird. 
 

Halloween-Regeln: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/Halloween-Was-steckt-hinter-dem-Brauch,halloween10.html   

https://www.ndr.de/geschichte/chronologie/Reformationstag-Ein-Feiertag-fuer-Martin-Luther,reformationstag240.html
https://www.ndr.de/geschichte/chronologie/Fuenf-Fakten-ueber-Martin-Luther-und-die-Reformation,luther290.html
https://www.ndr.de/ratgeber/verbraucher/Halloween-Was-steckt-hinter-dem-Brauch,halloween10.html
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Feuerwehr Verbund Wasserfallen 
 
Nächste Übungen  
 

Wochentag Datum Zeit Übungsteilnehmer 

Samstag 04. November 07:00 MÜ 8 AS Spezial 

Dienstag 07. November 19:30 GPD 2 

Dienstag 21. November 19:30 MÜ 9 

 
Mail: kommando@fvwasserfallen.ch. Sie finden uns auch im Internet: www.fvwasserfallen.ch. 
 
 

Mütter- / Väterberatung 
 

Bitte Termin vereinbaren: 
 
Beratungen im November:  
 
Wann: Freitag, 03.11.2023  
 Freitag, 17.11.2023 
 
Wo:  Unterbiel 9 
 
Tel. Sprechstunde:  
 
MO, DI, DO und FR: 10:30 – 11:30 
Mittwoch:  13:00 – 14:00 
 
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder kennen lernen zu dürfen. 
 
Beraterinnen: 
 
Bernadette Recher-Hug Stv. Claudia Saladin 
079 877 72 70  077 528 27 59 
mvbbr@reigoldswil.ch  mvb@reigoldswil.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:kommando@fvwasserfallen.ch
http://www.fvwasserfallen.ch/
mailto:mvbbr@reigoldswil.ch
mailto:mvb@reigoldswil.ch
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120. Elektra Generalversammlung vom 28.09. 
 Ein weiterer Kredit für den Netzausbau  

 
 
Die Versammlung musste kurzfristig infolge den erfreulichen und rekordhohen 145 Anmeldungen 
in die Mehrzweckhalle verlegt werden. Dank der flexiblen Unterstützung durch die Gemeinde und 
dem Verständnis vom Skiclub und Damenturnverein (welche die Halle für sich reserviert hatten) 
konnte Präsident Christian Wagner die 91 Genossenschafter und deren Begleitpersonen pünktlich 
zur 120. Generalversammlung begrüssen. 
 

In seinen einleitenden Worten zeigte Christian Wagner die aktuellen Herausforderungen in der 
Energieversorgung auf. Zum einen sind das die politischen Rahmenbedingungen, welche sich 
nach der von Volk und Ständen angenommenen Energiestrategie richten müssen. Dabei zeigt 
sich, dass sich die gesetzliche Umsetzung aufgrund der verschiedenen Interessen in die Länge 
zieht. Zum andern stossen konkrete Projekte bei unterschiedlichen Interessensvertretern auch im-
mer wieder auf Widerstand.  
 

Das heutige Stromnetz ist auf die geänderten und vielseitigen neuen Bedürfnisse (z.B. e-Mobilität) 
nicht ausgelegt. Neben der Energieversorgung sind zunehmend die dezentralen Energieproduzen-
ten (PVA’s) in das bestehende Netz zu integrieren. Die Elektra Reigoldswil setzt deshalb jährlich 
einen bedeutenden Teil der finanziellen Mittel in die Erweiterung, sowie den Unterhalt und die Er-
neuerung des bestehenden Netzes. In den letzten Jahren wurden z.B. die neu erschlossene Bau-
gebiete in der Rüschelmatte/Ischlagweg angeschlossen, sowie die Kabel im Bereich der Kantons-
strasse Unterbiel und Bergliweg ersetzt. In der nächsten Zeit sollen die Erneuerungen in den Ge-
bieten Ischlagweg/Fürstenbergweg und in den Strassenzügen Unter Dellen und Chläberen vorge-
nommen werden. Dazu hat die Versammlung auf Antrag des Verwaltungsrates einen Kredit von 
CHF 500'000.- genehmigt. 
 

Damit das Stromnetz nicht übermässig strapaziert wird, werden weitere ausserordentliche Investi-
tionen für ein modernisiertes Netz auf uns zukommen. Die finanziellen Mittel, sowie die Verfügbar-
keit von Material und Personal sind jedoch begrenzt. Der Verwaltungsrat der Elektra ist bestrebt, 
die Belastung für die Strombezüger mit einer Realisierung in Etappen in Grenzen zu halten. Dies 
verlangt von allen Beteiligten einiges an Verständnis und teilweise auch etwas Geduld. 
 

Die Energie-Verbrauchszahlen für das Jahr 2022 zeigen  
- eine gegenüber dem Vorjahr um 7.6% reduzierte, gesamthaft von extern (EBL) bezogene Ener-

giemenge (6’500 MWh) – zurückzuführen u.a. auf das warme Wetter, die Eigenproduktion und 
ev. auch auf einige Sparbemühungen 

- eine Energieeinspeisung aus privaten PV-Anlagen von total 284 MWh (gegenüber dem Vorjahr 
eine Steigerung von 28%) 

- eine reduzierte Energieproduktion vom Wasserrad bei der Luftseilbahn-Talstation - total 2 MWh 
(deutlich unter den Werten der Vorjahre, wegen den geringen Wassermengen infolge von Tro-
ckenperioden) 

 

 

Fazit: die Energieversorgung bleibt ein spannendes Feld mit vielen Akteuren. Einiges an Energie 
war anschliessend auch vom Restaurant Sonne gefragt, welches die Genossenschafter mit den 
Begleitpersonen mit einem hervorragenden Nachtessen verköstigte. Dadurch gestärkt und vor al-
lem mit vielen anregenden Reaktionen darf sich die Elektra Reigoldswil getrost den Herausforde-
rungen der Zukunft stellen. 
 
Adrian Preiswerk  
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Wahlen, Abstimmungen 
 

Ersatzwahl 1 Mitglied in den Gemeinderat für den Rest der Amtsperiode 
bis 30.06.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüsse 
Marisa Dürrenberger 
 

 

Nachwahl 1 Mitglied in den Schulrat der Primarstufe für den Rest der 
Amtsperiode bis 31.07.2024 
 
Am 19. November findet eine Nachwahl statt. Bei der Gemeindeverwaltung ist folgende Kandidatur 
eingegangen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ursprünglich stamme ich aus Bottmingen und wohne nun seit sieben Jahren in Reigoldswil. In die-
sen Jahren habe ich die Schönheit und den Gemeinschaftssinn unserer Gemeinde hautnah miter-
lebt. Gemeinsam können wir die Bildung in Reigoldswil weiterentwickeln und die Zukunft unserer 
Kinder sichern. Ich bitte Sie um Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen bei der Wahl am 19.11.2023. 
 
Herzliche Grüsse  
Thomas Schär 
 

 

Ersatzwahl 3 Mitglieder in das Wahlbüro 
 
DRINGEND gesucht werden:  
 
3 Mitglieder in das Wahlbüro. Haben Sie Fragen? Die Wahlbüropräsidentin, Frau Ruth Steffen, gibt 
Ihnen Auskunft: 061 941 21 45 oder rsteffen@bluewin.ch . 
  

Liebe Reigoldswilerinnen, liebe Reigoldswiler 

 
Ich stelle mich als Kandidat für den Schulrat in unse-
rer schönen Gemeinde Reigoldswil vor. Da ich selber 
den Weg über eine Lehre als Koch und anschlies-
send als Metzger über das Brückenangebot der Fach-
hochschule bis zum Verkaufsleiter gegangen bin, liegt 
mir die Bildung unserer Kinder und die Zukunft unse-
rer Gemeinde besonders am Herzen und ich bin 
überzeugt, dass ich mit meiner Erfahrung und mei-
nem Engagement einen wertvollen Beitrag leisten 
kann.  
 

Liebe Reigoldswilerinnen, liebe Reigoldswiler 
 
Vielen Dank für eure Stimmen. 
 
Ich freue mich sehr über das tolle Wahlergebnis und bin von 
den vielen Zustimmungen positiv überrascht. Gespannt und 
voller Vorfreude blicke ich auf die neuen Herausforderungen 
und freue mich auf das ganze Team, die Gespräche und Dis-
kussionen, das Be- und Erarbeiten neuer Themen als auch auf 
den aktiven Austausch mit Ihnen allen. 
Die Zeit von meiner Kandidatur bis zur Wahl verging ziemlich 
schnell und ich werde bereits im November an den ersten Sit-
zungen und Anlässen als Gemeinderätin teilnehmen. 
Ich freue mich sehr darauf. 
 

mailto:rsteffen@bluewin.ch
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Abstimmungstermin vom 19. November 2023 
 

Am 19. November 2023 findet die Abstimmung über die Einführung einer 
kantonalen Deponieabgabe statt.  
 
 Die für den gleichen Termin geplante Nachwahl für 1 Mitglied in den 
Ständerat ist hinfällig, da Maya Graf im ersten Wahlgang das absolute 
Mehr erreicht hat.  
 
 Die für den gleichen Termin geplante Nachwahl für 1 Mitglied in den 
Gemeinderat Reigoldswil ist ebenfalls hinfällig, da Marisa Dürrenberger 
im ersten Wahlgang das absolute Mehr erreicht hat.  
 
Sie haben die Abstimmungsunterlagen für die Abstimmungen vom 19. No-
vember erhalten. Für den gleichen Termin war eine allfällige Nachwahl für 
den Ständerat wie auch für 1 Mitglied in den Gemeinderat Reigoldswil vorge-
sehen, falls am 22. Oktober 2023 keine Person das absolute Mehr erreicht 
hätte.  
 
Aus logistischen Gründen musste der entsprechende Wahlzettel zusam-
men mit den Abstimmungsunterlagen zugestellt werden. 
 

Die beiden Wahlzettel können entsorgt werden! 
 

 
 

Baubewilligungen 
 

 
Baugesuche sind im Aushängekasten der Gemeindeverwaltung und im Amtsblatt des Kantons 
Basel-Landschaft publiziert. 
 
Baubewilligung Nr. 1339/2023 
Gesuchstellerin: Pro Natura Baselland, Hirsbrunner Priscilla, Kasernenstrasse 24, 4410 Liestal, 
Projekt 4 Weiher Bergmatte, 4418 Reigoldswil, Parz. 118, 119, 103. 
       
 
Baubewilligung Nr. 0969/2023 
Gesuchsteller: Zehntner Peter, Hauptstrasse 14, 4496 Kilchberg. Projekt: Zweckänderung: Um- 
und Ausbau alt Fabrikgebäude in neu Museum mit Bed & Breakfast, Tittertenstrasse 23, 4418 
Reigoldswil, Parz. 675. 
 
Baubewilligung Nr. 2089/2021, Nachtrag 
Gesuchsteller: Schraner Michelle und Fabio, Baselweg 3, 4418 Reigoldswil. Projekt: Um- und 
Anbau Wohnhaus / Kamin mit Cheminée, Baselweg 3, 4418 Reigoldswil, Parz. 1256. 
 
Baubewilligung Nr. 1133/2023 
Gesuchsteller: manis + boucinha Architekten Oktay Manis/Andre Boucinha, Stadelmattweg 4b, 
4450 Sissach. Projekt: Einfamilienhaus mit Garage/Schwimmbad, Im Bergli, 4418 Reigoldswil, 
Parz. 853. 
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Zu vermieten  
 

ab 01. Februar 2024  
oder nach Vereinbarung 
an der Grundgasse 1,  

4418 Reigoldswil 

 

renovierte  
3.5 Zimmer-Wohnung  

(ca. 70 m2) 

mit Keller und Balkon  

  
Miete: CHF 1'240 p. Mt.  

+ NK CHF 240 
Garage oder Aussenparkplatz auf 

Wunsch vorhanden 

  
Auskunft: Tel. 079 669 77 88 
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Abschied 
 
Liebe Patientinnen und Patienten 
 
Ende März 2024 werde ich nach genau 27 Jahren Tätigkeit als Hausarzt in Reigoldswil 63-jährig in 
den vorzeitigen Ruhestand gehen. 
 
Es war eine erfüllte Zeit für mich mit ganz vielen schönen und befriedigenden Begegnungen. Na-
türlich gab es auch schwierige und traurige Situationen. Ich habe mich stets aufrichtig bemüht, 
Ihnen aufmerksam und neugierig zu begegnen. Auch war ich besorgt, Sie gemäss den neuesten 
medizinischen Richtlinien zu behandeln und hoffe, dass ich Sie entsprechend Ihren Bedürfnissen 
begleiten konnte. 
 
Es war mir eine Ehre und mein Wunsch hier als Hausarzt zu arbeiten und zu leben. Ich danke 
Ihnen sehr für Ihr Vertrauen, dass Sie mir entgegengebracht haben. Ganz verschwinden werde ich 
nicht: Für Ferienvertretung stehe ich der Hausarztpraxis weiterhin zur Verfügung. 
 
Seit Mai 2023 ist mit Frau Dr. med. Salome Schwarz-Zindel eine sehr kompetente Nachfolgerin in 
der Praxis, welche gut ins Team passt und die medizinische Grundversorgung weiterhin sicher-
stellt. 
 
Herzlich 
Dr. med. Stefan Lehmann 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Auszahlungsversammlung  

am 13. Dezember 2023 

 

Dieses Jahr endet die 17. Sparperiode des Fünflibervereins Reigoldswil. 

Die Auszahlungsversammlung findet am Mittwoch, 13. Dezember in der Aula 

des Primarschulhauses in Reigoldswil statt.  

Die Mitglieder erhalten eine persönliche Einladung.  

  

Fünfliberverein Reigoldswil 

Präsident Urs Dettwiler Rüschel 14  4418 Reigoldswil 
 
Kassier Toni Dettwiler Baselweg 16 4418 Reigoldswil 
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bfu - Sicherheitstipp 
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Umwelt 
 
 
  

Umwelttipp 
 
Süsses, Saures – und Suppe 
 
Ob man nun Halloween mag oder nicht, der Brauch aus den USA hat mitt-
lerweile auch hierzulande seinen festen Platz im Kalender. Während für 
die Kinder zweifellos das Verkleiden und die Süssigkeiten im Vordergrund 
stehen, rückt mit dem Kürbis zunehmend auch der heimliche Star der Ver-
anstaltung in den Blick. Mit gutem Grund. 
 
Die Heimat aller Kürbisarten – zu denen übrigens auch Salatgurke, Zuc-
chetti und Melone zählen – ist Mittel- und Südamerika. Lange fristeten die 
Kürbisse hierzulande ein Schattendasein, doch unterdessen ist die 
Schweiz auf den Geschmack gekommen.  
 
Die Kürbissaison dauert hierzulande von August bis Februar; es lohnt sich, 
im Oktober auf die regionale Herkunft zu achten. Viele Bauern bieten ihre 
frischen Kürbisse direkt ab Hof zum Verkauf an – eine schöne Gelegen-
heit, um lokale Wertschöpfung zu unterstützen. 
 
An Halloween ist der Kürbis das perfekte Beispiel für eine Kombination aus 
Genuss, Spass und Nachhaltigkeit. Wer ihn der Hülle wegen gekauft hat, 
schnitzt daraus eine furchteinflössende Fratze und freut sich am Gruselef-
fekt in Orangetönen.  
 
Es wäre jedoch schade, das Fruchtfleisch danach einfach zu entsorgen, 
denn es ist reich an Vitaminen, Ballaststoffen, Kalium, Zink und Magne-
sium und wie gemacht für eine heisse Suppe. Die Zubereitung ist einfach 
und erfordert nur wenig Aufwand. Mit ein paar Gewürzen und frischen Zu-
taten entsteht im Handumdrehen eine leckere und wärmende Mahlzeit, die 
perfekt in den Spätherbst passt. 
 
Sie wissen das schon und haben Ihren Kürbis genau deswegen gekauft? 
Dann entfernen Sie das Fruchtfleisch sorgfältig und schnitzen Sie später 
mit warmem Magen eine Halloween-Fratze in die Hülle. Falls Sie Hallo-
ween nicht mögen, dürfen es auch Herzen oder Sterne sein. 
 
Wenn also die Kinder mit ihren Kostümen durch die Strassen ziehen und 
nach Süssigkeiten rufen, vergessen wir nicht, den Kürbis in all seiner Viel-
falt zu würdigen. Ob als Suppe, als Dekoration – oder als Zeichen für weni-
ger Food Waste. 
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Vereinsaktivitäten 
 

SENIORENVEREIN HINTERES FRENKENTAL 
Reisebericht von Eva Flury 

 

 
S'isch Zieschdigmorgä und ä chli chüel, mir wardä uf d'Seniore vo Reigetschwil 

s'cha los go, mir si alli in Form, 47-zgi wei mit em Sägesser uf d'Alp „Ahorn“ 

Äs Stück witt Autobahn, denn Näbästross, wo nit eso vill isch los 

Aber Buurehöf und Weide chasch luegä, wo dä witt, Ross, Geissä und Chüeh, weidä um d'Wett 

Ohni Kaffihalt – ich muess scho lidä, will mä doch einä mögdi verlidä 

Jänu! Fahrä mr halt witer Richtig Huttwil, vo dört goht's obsi zu eusem Ziel 

Überhängig und sau schmal, aber für ä Schofför offäbar kei Qual 

Obä acho under im Ahorn-Baum, chuntsch nit zum Stunä us, ä Draum 

Die Uussicht – ä Alpächetti mit zig Hörner, was wer schöner? 

Früehner emol ä Hüttä g'si, zimmli alt, hüt e Bärgreschtaurant, guet bekannt 

uf 1140 m ü M es Wirte-Ehepaar, wos het in dr Hand, flexibel und spontan – galant 

Denn: Mentig und Zieschdig wer dä Lade zue, aber das lot denä beidnä kei Rueh 

si hei eus bedient mit feinem Schiggä und Salat, si au offä g'si für alles und parat 

Nach däm Ufenthalt hei mir Abschid gno und müessä leider wider go 

talwärts nach Zäll, das vergässi i nit so schnäll 

dr Wirt isch privat g'fahrä eus vorus und het dr Gegävercher gleitet näbe us 

Dä Maa läbt für sini Gescht und macht für alli S'bescht 

gar nit sälbschtverständlich in dr hütigä Zyt, dass so öppis no drinnä lit 

S'got also wider durab – äng und steil, s'git Seniorä di findä das geil 

jetz hei mr's gschafft ohni Stress, aber für d'Bremsä isch's nit grad s'bescht 

Dur romantischi Dörfli, Wyler – ohni Stau erreichä mir s'nechschdä Ziel „Willisau“ 
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Jetz hei mr gnue Zyt zum flanierä, die bekanntä Ringli und Kaffi deguschdierä 

 

S'isch ä läbigs Stettli – g'sehsch aller hand, anderscht als bi eus ufim Land 

D'Heifahrt isch gloffä riebigslos, eso cha mä schön reisä – eifach famos 

aber nummä mit im ä erfahrenä Schofför wo's Stür het in dr Hand, eso chunt's au zum ä guetä Änd 

Mir freuiä euis uf's 2024 und si barat, für die neui Früelig's Fahrt 

DANKÄ Beat, du hesch das super gmacht; Guet Nacht! 
 
 
Der nächste Mitgliederanlass findet am Freitag den 25. November um 15:00 Uhr im Gemein-
desaal in Titterten statt. 
 
Thema: Film und Diavortrag über Tibet-Trekking vom Herbst 2022 von Hans und Therese Buser, 
Arboldswil 
 
Für Getränke und Verpflegung ist gesorgt. 
 
ACHTUNG: es folgen keine persönlichen Einladungen. Termin reservieren!!! 
 

 
 
 
                                                                                       
        
 
 

ADVENTSMARKT 
REIGOLDSWIL 

19. NOVEMBER 2023 
11.00 – 18.00 UHR 

 
 

Wir laden Sie herzlich ein, uns am Adventsmarkt im und  
um das Museum zum Feld zu besuchen. 

 
 

Lassen Sie sich von den Angeboten überraschen. 
 
 

Die Marktbetreiber freuen sich auf Ihren Besuch.  
 
 

OK Adventsmarkt VVR                              Gesellschaft zu Feld 
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Kultur 
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Salzburger Stier 2024 
 
 
Der Salzburger Stier ist ein bedeutender Kleinkunstpreis 
im deutschsprachigen Raum.  
 
Der Preis wird seit 1982 alljährlich an je einen Vertreter  
der Kleinkunst bzw. des Kabaretts aus Österreich,  
Deutschland und der Schweiz verliehen.  
 
 
Dominik Muheim – in Reigoldswil aufgewachsen – Schweizer Slam-Poet, Kabarettist, Er-
zähler und Moderator – gewinnt den Salzburger Stier 2024!  
 
 
Die Gemeinde Reigoldswil gratuliert sehr herzlich zu dieser grossartigen Auszeichnung!  
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Informationen zum aktuellen Stand des Museumsprojekts «Im Feld» 
 

Die Abstimmung löst den Umbau des Dorfmuseums aus.  
 
Es gibt manchmal wundervoll stimmige Sommerabende, Mo-
mente, an denen alles in perfekter Harmonie geschieht. Diese 
Abende entschädigen uns für regnerische graue Wochen und 
auch für Tage, an denen alles schiefläuft, was schief laufen 
kann.  
Der 21. August war ein solcher Tag, an dem der Abend eine 
angenehme Kühle brachte mitten in der Hitzewelle und sich 
die Einwohnerinnen und Einwohner von Reigoldswil in grosser 
Einmütigkeit vor der Aula der Primarschule sammelten, Gruss-
worte wurden ausgetauscht, Sprüche flogen hin und her, Be-
kannte wechselten Worte, Gelächter erfüllte die Luft, spürbar 
für alle war die gute Stimmung.  
Gemeindepräsident Fritz Sutter begrüsste die zahlreich Er-
schienenen mit treffenden einleitenden Worten an dieser aus-
serordentlichen Gemeindeversammlung, die zwei wichtigen 

Geschäften gewidmet war, dem Kredit von CHF 200'000 an die Johann Rudolf Plattner-Stiftung, 
der Besitzerin des Dorfmuseums und die Bekanntgabe des Namens der zukünftigen Gemeinde-
verwalterin oder des Gemeindeverwalters. 
Alle Stühle waren besetzt und die Spannung stieg. Gemeinderätin Corinne Castioni erklärte aus-
führlich, wozu der Kredit bestimmt war und unter welchen Bedingungen der Gemeinderat ihn ge-
währte. Er dient als Anstoss der Sanierung der neu erworbenen Wohnung und Erweiterung des 
Museums «Im Feld», ist zinslos, unbefristet und rückzahlbar. Die Zustimmung der Bevölkerung 
war Voraussetzung, damit die bereits gewährten 400'000 des Swisslos-Fonds der Regierung des 
Kantons Basel-Landschaft und einige Sponsorengelder ausgelöst werden. Ziel ist der Ausbau des 
Museums zu einer kulturellen Begegnungsstätte für die Region, aber insbesondere für das Dorf. 
Es wurde zurecht darauf hingewiesen, dass die Stiftung von der Gemeinde schon gesamthaft CHF 
50'000 erhalten hatte zum Kauf der gesamten Liegenschaft.  
Gross war die Überraschung, als die anwesenden Reigoldswilerinnen und Regoldswiler den An-
trag des Gemeinderats beinahe diskussionslos, ohne Enthaltung und ohne Gegenstimme befür-
worteten. Damit hatte kein Vertreter der JR Plattner-Stiftung gerechnet, die sich für die ausseror-
dentlich grosszügige Haltung bei den Anwesenden auch sofort bedankten und auch dem Gemein-
derat für die nicht einfache und sehr sorgfältige Vorbereitung des Geschäfts ihren Dank ausspra-
chen. Das Museum ist ein Herzstück des Dorfes und der Umgebung, was diese Abstimmung be-
wies und soll noch mehr der Bevölkerung zur Verfügung stehen. 
 
Was läuft aktuell im Stiftungsvorstand des Museums oder wie geht es weiter mit dem Muse-
umsumbau? 
Mit dem Ja der Bevölkerung nimmt die Arbeit der Beschäftigten, die sich für das Museum einset-
zen und darin arbeiten, jetzt zu. Von den benötigten 1,5 Millionen sind 780'000 vorhanden. Das ge-
nügt, um einen ersten praktischen Schritt zu wagen. Die Detailpläne sind in Auftrag gegeben, die 
Baubewilligung wird beantragt, aber zunächst sollte der Umbau nur im Bereich der Scheune und 
im Estrichgeschoss erfolgen. Mit der Abgabe des Baugesuchs gilt es, Offerten einzuholen und zu 
sichten. Um die Renovation der Wohnung zu bewerkstelligen, braucht es noch weitere grosse fi-
nanzielle Anstrengungen. Wir sind allen dankbar, die bis heute in ihr Portemonnaie griffen oder ihr 
Handy zückten, was viele taten, die das Museum befürworten und unterstützen. So sind aktuell 
CHF 37'000 von Privatpersonen und CHF 43'000 on Firmen zusammengekommen, Ziel ist es je-
doch je CHF 100'000 zu sammeln. Auch bei den Stiftungen erreichten wir unser Ziel noch nicht 
vollständig. Das heisst, wir werden weitere Wege suchen und uns noch recht anstrengen, um die 
Finanzierungsziele zu erreichen. Wir sind alle überzeugt, auf dem richtigen Weg zu sein, um die 
sicher ambitionierten Ziele auch zu erreichen und sammeln weiter (s. https://museumfeld.ch/Jo-
hann-Rudolf-Plattner-Stiftig/). Die Bewilligung des Gemeindebeitrags durch die Bevölkerung be-
deutet für uns einen hohen Motivationsschub.  
Auch die Wahl des neuen Gemeindeverwalters freute uns sehr, gehört er doch zu den Mitgliedern 
der Museumsgesellschaft und hat so einen persönlichen Bezug zu unserem Museum. Ein durch-
wegs gelungener Abend, danke!   

Stephan von Daeniken, JR Plattner-Stiftung  
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Die Kirchgemeinden informieren 
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Anlässe und Veranstaltungen 
 

November    

03.11.2023 Öffentliche Probe Musikverein Reigoldswil Aula 

04.11.2023 Jubilarentreffen 
Gemeinderat und Musik-
verein Reigoldswil 

 

11.11.2023 Frauezmorge Frauezmorge-Team Schulhaus 

19.11.2023 Adventsmarkt 
VVR und Gesellschaft 
zum Feld 

Im Feld 

23.11.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

26.11.2023 Abstimmung Wahlbüro GZR 

Dezember    

04.12.2023 EGV/BGV Gemeinderat  

14.12.2023 Mittagstisch 
Team Senioren Mittags-
tisch 

Süesse Egge 

 
 

 
Begehbarer Adventskalender 2023 
 
Dieses Jahr können wir unseren Adventskalender wieder ohne 
Einschränkungen durchführen und geniessen. Was für eine 
Freude. 
 
Wer möchte mitmachen?  
 
 

Es gibt keine Regeln für die Fenster. Anstatt einem Fenster kann man auch einen Baum 
im Garten schmücken, einen Holzstapel weihnachtlich dekorieren oder was Ihnen Ihre 
Kreativität sonst so einflüstert.  
 
Wenn Sie am Öffnungstag eine brennende Kerze vor die Tür oder in’s Fenster stellen, 
sind Gäste willkommen, entweder drinnen in der warmen Stube oder draussen unter 
freiem Himmel. 
 
Es wird in der Adventsfensterliste im Dezember-Bott eine Spalte geben worin ich eintragen 
werde, ob Sie an eine Bewirtung am Öffnungstag denken oder nicht oder vielleicht?  
 
Bitte melden Sie sich bei mir an bis zum 21. November 2023. Ich würde mich sehr über ei-
nen vollen Kalender freuen. 
 
 
Jeanette Muheim 
Ruchacherweg 6 
Tel. 061 941 11 39 (abends)  
oder per e-mail: jmu@bluewin.ch 
 

mailto:jmu@bluewin.ch

